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D. S. Stündlich einem einjährigen Kinde
einen Efsloffel voll zu geben.

Wenzel.

4. 5t- Extr. Trifolii fibrin. grana sedccim.
Solve in :

Aquae Menth, pip. unciis quätuor.
D. S. Einem neunmonatlichen Kinde stünd¬

lich einen Efslöflel voll zu gehen.
Wenzel.

5. IJ. Extr. Trifol. fibrin. scrupulum unum.
Solve in:

Aquae Menth, pip. unciis qtiatuor.
Adde:

Animae Rhei drachmas duas.

D. S. Stündlich einem einjährigen Kinde
einen Efslöffel voll zu gehen.

W e n z e 1.

6. IJ. Laciis vaccin. uncias quataor.
Extr. Chamomill. drachmam unam.
Solve.

D. S. Zu zwei Klysticren für ein einjäh-
gfs Kind.

W e n z e 1.

Keichhusten.

A. In dem mit Neigung zur Entzündung verbun¬
denen Keichhusten

l>5ti Nitr. dep. scrupulum unum.
Dec. rad. Althaeae uncias duas.
Syrup. Althaeae drachmas duas.

7 *
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M. D. S. Alle zwei Stunden einem einjäh-
ri&en Rinde einen Kaffeelöffel voll zu geben.

W enzel.

2. 5t. Sah ammoniac. scrupnlum unum.
Decoct. rad. Althaeae uncias daas.
Syrap. Althaeae unciam semis.

M. D. S. Einem einjährigen Kinde Stündlich
einen Kaffeelöffel voll zu geben.

Wenzel.

3. TL Spir. Sah dulc. unciam semis.
Syrup. Althaeae uncias qualaor.

M. D. S. Alle 2 Stunden einen bis zwei
Theelöffel voll zu nehmen. W enzel.

Anmerkung. Diese Formel ist eigentlich nur
eine Modifikation des W er lhof sehen Mittels,
der statt des Eibischsyrups den Syrup. Corall.
dazu setzte.

Hat man es durch Mittel dieser Art dahin

gebracht, dafs der Husten das Trockene, Kram-
pfigerstiekende verliert, regelmäßiger eintritt und
die Anfalle früher und leichter mit Schleimaus¬
wurf endigt

4. Ijt. -Rad. V^alerian. drachmas duas.
Infunde aq. bull, uneiis sex.
Digere per horae quadrantem vase clattso.

Col. adde:
Extr. Hyosc. grana sex.
Syrup. Althaeae unciam semis.

M. D. S. Stündlich einem fünfjährigen Kinde
einen halben Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.
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S.'Jiji. Flor. Arnicae scrupulum nnum.
Infunde aquae bullient. libra semis.

Col. adde :
Sacck. alb. unciam semis.

D. S. Einem fünfjährigen Kinde alle zwei
Stunden eine halbe Tasse voll trinken zu lassen.

Wenzel.

Q. 5t. Flor. Amte, scrupulum unum.
Infunde aquae bullient. libra semis.

Col. adde :
Extr. Opii aquos. granum semis.
Syrup. Althaeae unciam semis.

M. D. S. Alle 2 Stunden einem einjährigen
Kinde 2 Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

7. IJ. Rad. Senegae drachmas duas.
Infunde aq. ferv. uneiis octo.
Digere per horam unam vase clausa.

Col. adde:
Extr. Opii aquos. grana duo.
Syrup. Althaeae unciam semis.

M. D. S. Alle 2 Stunden einem fünfjährigen
Kinde einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

B. Beim einfachen, gleich anfänglich krampfigen
Keichhustcn.

Bei hervorstechender Verschleimung
8- ij. Sal. ammoniac. scrupulum unum.

Dec. rad. Althaeae uncias qualuor.
Syrup. Alth. unciam unam.
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M. D. S. Einem einjährigen Kinde stünd¬
lich einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

9-R, Sal. ammoniac. scrupulum unum semis.
I)ec. rad. Althaeae uncias quatuor.
Syrup. Senegae unciam unam.

M. D. S. Einem dreijährigen Kinde stünd¬
lich einen, Efslöffel voll zu geben,

W e n z c 1,

10- R. Sal. ammon. scrupulos duos.
ylquae Tiliae uncias quatuor.
Syrup. Chinae unciam unam.

M. D. Si. Einem fünfjährigen Kinde stünd¬
lich einen Eislöffel voll zu geben,

Wenzel.

11- R> Sal. ammoniac. scrupulum unum.
uiquae Tiliae uncias quatuor.
Oxymell scillit. unciam unam.

M. D. S. Einem sechsjährigen Kinde stünd¬
lich einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.
12. R. Rad Senegae unciam semis.

Coque in aq. fönt. q. s.
Col. unciarum sex adde:
Oxymell. scillit. uncias duas.

M. D. S. Einem fünfjährigen Kinde alle
Stunden einen halben Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

13, R. Sutphtxr. Antimon aurat. granum unum.
Sacch alb. scrupulum unum.
M. F. pulv. JDent. tal. dos. nro sex.
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S. Alle drei Stunden einem zehnjährigen
Kinde ein Pulver zu geben.

Wenzel.

14- Tfc. Kernt, mineral. granum unum.
Sacck. alb. scrupulum unum.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro sex.

S. Alle drei Stunden einem zwölfjährigen
Kinde ein Pulver zu geben.

Wenzel.

15. JJ> Kerm. mineral. grani partem quarlam.
Pulv. rad. Senegae grana duo.
Sacch. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent. tal dos. nro duodeeim.

S. Täglich viermal einem dreijährigen Kinde
ein Pulver zu geben.

Wenzel.

16. li- Flor. Sulphur. grana tria.
Sacch. Lactis scrupulum unum.
UM- F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodeeim.

S. Alle drei Stunden einem fünfjährigen
Kinde ein Pulver zu geben.

Wenzel.

17. II. Ilepat. Sulphur. salin, grana quatuor.
Meli desp. unciarn unam.

M. D. "S- Einem zweijährigen Kinde Mor¬
gens die eine, Abends die andere Hälfte zu geben.

W e n z e I.

18. 1J. Calomel. grani partem quartam.
Pulv. rad. Senegae grana duo.
Elaeosacch. Foenic. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent. lal. dos. nro duodeeim.
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S. Täglich zweimal einem zweijährigen Kinde
ein Pulver zu geben.

Wenzel.
19- R- Gummi Ammoniac. drachmam unam.

Gummi arab. grana quindeeim.
Aquae Foenic. uncias duas.
Oxymell. scillit. drachmas duas.
JM. F. emulsio.

D. S. Einem fünfjährigen Kinde alle drei
Stunden einen Efslöffel voll zu gehen.

Wen z"e 1*

20- 5t. Mesinae Gaajaci drachmas duas.
Muc. Gummi arab, drachmam unam.
Tere affundendo sensim
Aquae Foenic. uncias quatuor.
Syrup. Chinae unciam semis.

M. D. S. Täglich viermal einem fünf- bis
siebenjährigen Kinde einen halben Efslöffel roll
zu gehen. Wenzel.

21. T)t. Calomel.
Sulphur. Antimon, aurat. ana grana

quinque.
Pulv. Guajaci drachmam unam.
Succi Liquirit. scrupulos quatuor.
Aquae Foenic. q. s., ut ßant pilulae

pond. granorum duorum.
D, S. Täglich viermal einem sechsjährigen

Kinde 4 Pillen zu geben.

22. R. Pulv. resin. Guajac. grana duo.
Sacck alb. scrupulum unum.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro sex.
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S. Einem zweijährigen Kinde täglich dreimal
ein Pulver zu geben.

Wenzel.

Anmerkung. Die Formeln, welche Gummi
Ammoniacum und Besina Guajaci enthalten, pas¬
sen vornehmlich, wo mit der Verschleimung auch
Kälte und Schlaffheit verbunden ist.

Zur Ausleerung des aufgelösten Schleimes
23. 5t- Pulo. rad. Ipccac. grana quinque.

Tart. emet. grani partem quartam.
Oxymell. scillit. drachmam semis.

M. D. S. Einem fünfjährigen Kinde auf ein¬
mal zu geben.

Wenzel.

Da ausser den angeführten Mitteln siegen den
krampfigen Keichhusten besonders besänftigende,
krampfstillende anzuwenden sind

24. 5*- Tinct. thebaic. guttas duas.
Aquae Foenic. unciam unam semis.

M. D. S. Stündlich einem Kinde unter einem

Jahre einen Theclöffel voll zu geben.
Wenzel.

25. 5t- Tinct. thebaic. guttas sex.
Aquae Foenic. uncias quinque.
Syrup. Chinae unciam unam.

M. D. S. Stündlich einem vier- bis sechs¬
jährigen Kinde einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

26. ß. Aquae Foenic. unciam unam.
Tinct. thebaic. guttas sex ad oclo.
Syrup. Cinnam. unciam dimidiam.
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M. D. S- Kindern von einem bis drei Jah¬
ren alle Stunden einen kleinen Theclöffel voll
zu geben.

Henke.

27. 5t- Aq. Foenic. unciam unam.
Tinct. thebaic. guttas quindeeimad viginti.

Liq. an. min. lioffm. drachmam dimidiam.
Syrup. cort. Aurant. unciam dimidiam.

M. D. S Bei Kindern von 4 bis 10 Jahren
in 2 Tagen zu verbrauchen.

Henke.

Anmerkung. Der Gebrauch des Mohnsaftes
fordert, wie überall bei Kindern, so auch hier
die gröfste Vorsicht, leistet aber, auf die rechte
Weise angewandt , die herrlichsten Dienste , und
bringt selbst bei zarten Rindern keine nachthei-
ligen Folgen hervor. Dazu gehört aber unum¬
gänglich, dafs man den Mohnsaft in öfter wie¬
derholten , aber sehr kleinen , dem Alter und der
individuellen Erregbarkeit angemessenen Gaben
darreiche, dafs man nicht, wie ein bekannter
Arzt, zwei bis drei Tropfen Laudanum für die
kleinste Gabe halte, und endlich den Gebrauch
desselben vei-mindcre , wenn die Heftigheit des
Hustens überwunden ist, wo die tonischen Mit¬
tel angezeigt sind.

Man theile die Gaben also so ein, dafs bei
Kindern unter einem Jahre nur ein Vierteltropfen,
anfänglich pro dosi und den Tag über zwei bis
drei Tropfen von der Opiattinktur gegeben wird.
Bei Kindern von vier bis sechs Jahren kann
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man täglich bis zu sechs bis 10 Tropfen steigen.
(Henke's Handbuch der Kinderkrankheiten II. B,
S. 207).

28. ]J. Bad. Valerian. unciam semis,
Infunde et digere aq. fervida,
Col. unciarum octo adde:
Tinct. thebaic. guttas sex.

D. S. Zu 2 Klystieren für ein fünfjähriges
Kind. Wenzel.

29. 5t. Extr. Hyoscyam. grana decem.
Solve in:

Vini antimoniat. drachmis duabus.
M. D. S. Davon soviel zu geben, dafs ein

Kind von einem Jahre täglich zwei Gran des
Extraktes bekommt.

Hufcland.

30. IJt. Extr. Hyoscyam. grana dao.
Syrup. Althaeae unciam semis.

M. D. S. Morgens die eine und Abends die
andere Hälfte einem einjährigen Kinde zu geben.

Wenzel.

31. !$_. Extr. Hyoscyam. grana octo.
Solve in:

Aquae Valerian. unciis quatuor.
M. D. S. Einem einjährigen Kinde Morgens

und Abends jedesmal einen Efslöffel voll zu geben.
Wenzel.

32. 5t. Pulv. rad. Belladonn. grana duo.
Sacch. alb. scrupulum unam.
M. F. pulv. Divide in partes quatuor

aequalcs.
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D. S. Morgens und Abends einem fünfjäh¬
rigen Kinde ein Pulver zu geben.

Wenzel.

33. IJ. Puh. rad. Belladonn.
Sulphur. antrat. Antimon, ana granum

semis.
Sacck. alb. scrupulam unum.
M. F. pulv. I)ent. lal. dos. nrosex.

S. Morgens und Abends ein Pulver zu geben.
Henk e.

34- R- Pah. rad. Belladonn. grani partem
qaartam.

Sacck. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent tal. dos. nro duodecim.

S. Morgens und Abends einem einjährigen
Kinde ein Pulver zu geben.

W et zier.

35. ]J. Pulv. rad. Belladonn. granum semis.
Sacck. alb. scrupulum semis.
JVI. F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodecim.

S. Morgens und Abends einem zwei - bis
dreijährigen Kinde ein Pulver zu geben.

Wetzler.

36. JJ> Pah. rad. Belladonn. grani tres partes
quartas.

Sacck. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodecim.

S. Morgens und Abends einem vier - bis
sechsjährigen Kinde ein Pulver zu geben.

Wetzler.
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Anmerkung. Die Belladonna ist allerdings
eines der wirksamsten Mittel gegen den Keich-
husten; aber ihr Gebrauch erheischt grol'se Be¬
hutsamkeit. Sie nach Schaf fer's und Jahns
Rathe bis dahin zu verabreichen, wo Trockenheit
im Halse, Verdunkelung des Gesichts und leich¬
ter Schwindel eintreten, möchte ich nicht gewagt
wissen, da die Erkenntrtifs dieser Zufälle bei
Kindern grofsen Schwierigkeiten unterliegt uml
wodurch sonach die Anwendung dieses Mittels
fast durchgängig unsicher wird. Sic ist ein
kochst heroisches, und gemifsbraucht, ein sein"
gefährliches Mittel, da sie heftige Congestidncn
nach dem Gehirne, Betäubung u. s. w., ja nach
Gölis Beobachtrang selbst Gehirnhölenwasser-
sucht erzeugt. Uebrigens zeigen sich schon kleine
Gaben der "Wurzel von -J bis 1 Gran sehr wirk¬
sam. Man gebe sie demnach täglich zweimal in
Meiner Dosis, die man alhnählig und vorsichlig
so lange steigert, bis eine gelinde Scharlachröthe
der Haut, besonders des Gesichtes eintritt.

37. IL Extr. Cicut. grana quindeeim. '
Aquae Fontan.
Aquae Menth, pip. ana uncias quatuor.

Adele :
Syrup. cujasd. drachmas tres.

S. Wach Verschiedenheit des Alters alle vier
Stunden von einem Thcelöffel bis zu einem Efg-
löffel zu geben.

38. Jit. Extr. Cicut. granum unum semis.
Aquae f^alerian. uncias duas cum dirnidia.
Syrup. Cinnam. unciam semis.
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M. D. S. Morgens und Abends einem zwei¬
jährigen Kinde jedesmal einen Efslöffel voll zu
geben. W( sl.

Anmerkung. So sehr auch das Cicutaextrakt
Von Butter, Armstrong, StürkuudLen-
tin gegen den Keichhusten in Ruf gebracht
wurde, so sehen doch Hufelaiid und Andre
hicvon den gepriesenen INutzen nicht und Hufe¬
laiid zieht ihm das Bilsenkrautextrakt weit vor.
Jahn bestimmt den Gebrauch des Cicutaextraktcs
für .solche Fälle, wo die Constitution der Kran¬
ken scrophulos ist und dieselben gleichzeitig an
verhärteten Lymphdrüsen und chronischen Exan¬
themen leiden. Man giebt das Mittel zu einem
Achtel - oder Viertelgran. Allmählig steigert man
die Dosis.

39. I£> Mosch, optim. grana tria.
Sacch. alb. scrupulum unum.
M F. pulv. JJent. tal. dos. nro duodecim.

S. Alle 2 Stunden einem zweijährige» Kinde
ein Pulver zu geben. Wenzel.

40. Vt- Mosch, optim. grana viginti Septem.
Aquae Menth, pip. uncias duas cum

dimidia.

Syrup. Cinnam. unciam semis.
M. D. S. Alle 2 Stunden einem vierjährigen

Kinde einen Efslöffel voll zu geben.
Wenzel-
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41. R- Mosch, optim. grana duo.
Pulv. sem. Phellandr. aq. grana qitfnque.
Sacch. Lactis grana decem.
M. F. pulv Dent. tal. dos. nrosex.

S. Alle drei Stunden einem fünfjährigen
Kinde ein Pulver zu reichen.

Wenzel.

42- I\. Mosch, optim. grana duo.
Opä pur. grani partem deeimam sextam.
Sacch. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv- Dent. tal. dos. nrosex.

S. Alle drei Stunden einem fünfjährigen
Kinde ein Pulver zu gehen.

Wenzel.

43- 1*. Mosch, optim. grana quinquaginta.
Muc. Gumm. arab. drachmam unam.
slquae Falerian. uncias tres.
Syrup. Chinae unciam unam.

M. D. S. Einem zehnjährigen Kinde täglich
dreimal einen Efslöffel voll zu gehen.

Wenzel.

44. ]J. Pulv. rad. Ipecacuanh. grani partem
deeimam sextam.

Sacch. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodeeim.

S. Einem einjährigen Kinde alle zwei Stun¬
den ein Pulver zu gehen.

Wenzel.

45. R. Pulv. rad. Ipecacuanh. grani partem
deeimam sextam.

Pulv. sem. Phellandr. aq. grana quatuor.



Sacch. alh. scrupvdum semis.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodecim.

S. Einem zweijährigen Kinde alle drei Stun¬
den ein Pulver zu geben.

Wenzel.

46- I$> Pulv. rad. Ipecacuanh. grani partem
oetavam.

Elaeosacch. Foenic. sciupulum semis,
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro daodecim.

S. Alle 2 Stunden einem fünfjährigen Kinde
ein Pulver zu gehen.

Wenzel.

47. $> Pulv. Doveri granum unum.
Sacch. alb. scrupulum unum.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro sex.

S. Morgens und Abends einem zweijährigen
Kinde ein Pulver zu geben.

Wenzel.
Anmerkung. Das Dover'sche Pulver ist bei

reizbaren, krampfigen Subjekten eine der schä-
tzenswerthesten Mischungen , die wir benutzen
können. (Haase im zweiten Bande der chroni¬
schen Krankheiten S. 172.)

48- ß- Bad. V^alerian. unciam semis.
Infande et digere cum aq. ferv.
Col. unciarum quatuor adde:
Asae foel. in vitell. ov. unius solut.

drachmam unam.

D. S. Zu zwei Klysiieren.
Wenzel.

Anmerkung. Erfreut sich auch weder die
Valeriana, noch die Asa foet. des Rufes einer

beson-
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wichtig ist
49- Äutenfiethtscne Salbe

besonderen Wirksamkeit gegen den Keiehhusien,
so "ist' 3och ihre gleichzeitige Anwendung in' Kly-
stiefen neben- dem Gebrauche wirksamerer biriHr-
lieher Mittel sehr zu empfehlen.

Da hier die Anwendung ableitender Mitfei
neben dem Gebrauche der anderen • vorzüV'ich

i

IX- Tart. emet. drachmas duas cum dimidia.
Axung. rorc. unciam unam.
1 er endo m. v. imgtxent.

D. S. Taglich dreimal einer HaseWils grofs
in der Magengegend und'Herzgrube einzureiben.

Anmerkung, in schlimmen und hartnäckigen
Fällen verdient diese Salbe allerdings angewen-
det zu werden, so wie auch.da, wo man inner¬
liche Mittel nicht beibringen kann. Die Einrei¬
bung mufs nicht blos bis zun» dadurch bewerk¬
stelligten Ausbruche eines den Pocken ähnlichen
Ausschlages, sondern, bis zur, Verwandlung der
Pusteln in kleine Geschwüre fortaesetzt-w:erden.
TT ■ . ■ °
Uebrigens erregt sje viele Schmerzen, Unruhe,
schlimme Geschwüre und findet daher bei zärtli

clien Müllern und empfindlichen , eigensinnigen
Kindern vielen Widerstand , so , dafs oft das Ein¬
reiben zu bVill wieder abgebrochen', demnach der
durch ein anhaltenderes 'E:';,reiben zu hoffende
Erfolg vereiielt und nur 'vergebliche Schmerzen
erregt werden. Wo'omah diese '.Einreibung nicht
lange genug fortsetzen zu können '"glaubt. unter¬
lasse man sie daher lieber. Sie ist wohl nller-

8
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ili.ngs oft ein wirksames ;Mittel; .doch versäume
man während ihrer Application, nicht andere zweck¬
dienliche Arzneien, wenn solche, .beigebracht wer¬
den können, weil sie auch .nicht selten ihre "Wirk¬
samkeit versagt.

,50-R- Tinct. Cantharid.. drachmam semis.
D. S. Kleineren Kindern täglich einigemal

2 bis 3 Tropfen in einer Tasse Eihischthee oder
eines anderen schleimigen Getränkes zu gehen.

51. Die B ick ersehe Emulsion mit Mohnsaft
vermischt.

■ .' . . '\

ijk. Cantharid. scrupulam unum.
Amygd. dnlc. exeort. unciam anam et

dimidiam.
Sacch. all?, unciam dimidiam.
In mortaiio marmoreo probe conteran-

ttxr et lenta aq. calid. unciarum decem
affasione ßat emulsio.

Col. sine expressione adde
Tinct. thebaic. gultas viginti quatuor.

D. S. Nach Verschiedenheit des Allers und
Bedürfnisses alle drei his vier Stunden einen

halben oder ganzen Efslöffel voll.
52- J$> Tinct. Cantharid. guttas duodeeim.

. Tinct. thebaic. gnttas tres.
; slquae P'alerian. uncias quatuor.

Mucilag. Gummi arab. unciam unam.
Svrup. Chinae unciam unam.

M. D. S. Einem zweijährigen Kinde Mor¬
gens und Abends jedesmal 2 Efslöffel voll zu
geben. Wenzel.
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Anmerkung. Die Canthariden passen nm-
fcrst, nachdem die Krankheit schon einige Zeit
gedauert, bei sehr, zähem Schleime und grofser
Schlaffheit, und sind dann in Verbindung mit
anderen Mitteln von INutzen. Bei vollblütigem,
gereiztem, zur Entzündung geneigtem Zustande
sind sie contraindicirt und würden grofsen Seha¬
den stiften.

Bei bedeutender Schwäche, heftigem Ergrif-
fenseyn der Kinder.und überhaupt gegen das
Ende der Krankheit

53- 1JL Extr. cort. peruv. drachmam unahi.
Solve in: «uJc

Aquae Foenic. uncia una ei dimidiä.
Adde ■

Liq. an. m. IL drachmam unam.
Tinct. thebaic. gutlas quindeeim.
Syrup. cort. Aurant. unciam unam.

M. S, Alle Stunden einem kleinen Kinde
einen Theelöffel voll zu geben.

He n k e.

54. R; Cort. Chin. fusc. ünciarii ii'nam.
Coque in aquae fönt, libra una ad . re-

manent. unciarum octo.
Col. adde:

Tinci. thebaic. guttas iriginta.
Syrup. cort. A urant - unciam unam.

^'1- D. S. Einem fünfjährigen Kinde alle
2 Stunden einen halben Efslöffel voll zu geben.,

Wenzel.
8 *
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55. R- Chinin sulphuric. grana tritt.
Aquae Menth, pip. uncias quinqne.
Tinct. thebaic. guttas sex.
Syrup. cort. Aurant. unciam unam.

M. D. S. Einem einjährigen Kinde alle zwei
Stunden einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

56. R. Chinin sulphuric. grana sex.
Aquae Valerian. uncias quinque.
Tinct. thebaic. guttas duodecim.
Syrup. cort. Aurant. unciam unam.

M. D. S. Einem fünfjährigen Kinde alle
zwei Stunden einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

57. IJ> Chinin, sulphuric. granum semis.
Pulo. rad. P'alerian.' grana duodecim.
Elaeosacch. Cinnam. grana quinque.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro duodecim.

S. Stündlich einem sechsjährigen Kinde ein
Pulver zu geben.

Wenzel.

Zur Nachkur !

58. ß. Extr. Centaurei iriinoris grana triginta
duo.

Aquae Menth pip. uncias tres.
Chinin sulphuric. grana duo.'
Syrup. Chinae unciam unam.

M. D. S. Alle 3 Stunden einem fünfjährigen
Kinde einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

A.
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59- IJ. Extr. Gentian. scrupulos duos.
Aquae Foenic. ancias quatuor,
Syrup. Chinae unciam unam.

M. D. S. Einem vierjährigen Kinde alle
2 Stunden einen Efslöffel voll zu geben.

Wenzel.

60- B> Liehen. Island, unciam semis.
Coq. in aq. fönt, Ubra una per horae

quadrantem,
Col. adde:

Syrup. Chinae unciam semis.
D. S. Den Tag über die Hälfte hieran ver¬

brauchen zu lassen. Wenzel.

Kinnbachenkrampf.
A. Hinsichtlich der Beseitigung der entfernten

Ursachen.

a. Gegen die prädisponirenden
1. IJ. Flor. Zinci grani partem quartam.

Pulv. rad. l^alerian. grana duo.
Sacch. alb. scrupulum semis.
M. F. pulv. Dent. tal. dos. nro daodecim.

S. Täglich viermal ein Pulver einem einjäh¬
rigen Kinde zu geben. W cnzcl.

2. ]J. Pulv. rad. f^aler. grana quadraginta octo.
Syrup. cort. Aurant. unciam unam.
M. F. elect.

"• S. Alle zwei Stunden einem zweijährigen
Kinde einen Kaffeelöffel voll zu geben.

Wenzel.
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